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(54) Kreuzung zwischen zwei Transportstrecken, welche zum liegenden Transport von flächigen 
Erzeugnissen ausgebildet sind

(57) Die Erfindung betrifft eine Kreuzung (10) zwi-
schen zwei Transportstrecken (11, 12), welche zum lie-
genden Transport von flächigen Erzeugnissen, insbe-
sondere Druckprodukten, vorzugsweise in Form eines
Schuppenstroms, ausgebildet sind, von denen die eine
Transportstrecke (11) über die andere Transportstrecke
(12) in einem vorgegebenen Abstand und Winkel hin-
weggeführt ist, wobei im Bereich der Kreuzung (10) steu-
erbare Mittel (15) zur Überführung der transportierten Er-
zeugnisse von der einen der Transportstrecken (11, 12)
auf die andere der Transportstrecken (11, 12) vorgese-
hen sind, welche in einer ersten Einstellung den Trans-
port der Erzeugnisse auf der einen der Transportstrecken

(11, 12) ungehindert durchlassen und in einer zweiten
Einstellung die transportierten Erzeugnisse von der ei-
nen der Transportstrecken (11, 12) auf die andere um-
lenken.

Bei einer solchen Kreuzung wird eine vereinfachte
Umschaltung zwischen den Einstellungen dadurch er-
reicht, dass die Überführungsmittel eine Übergabevor-
richtung (15) mit einer eine Raumkurve beschreibenden,
flexiblen Umlenkstrecke umfassen, welche mit einem be-
wegbaren freien Ende (16) in der ersten Einstellung ei-
nen Abstand zur einen der Transportstrecken (11, 12)
einhält und in der zweiten Einstellung mit dem freien En-
de in die eine der Transportstrecken (11, 12) umlenkend
eingreift.



2

EP 2 511 211 A3



EP 2 511 211 A3

3



EP 2 511 211 A3

4


	Bibliographie
	Recherchenbericht

